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Anforderungen gemäß §6 EEG ab 1.1.2012

> Installierte Modulleistung mehr als 100 kWp
> Ferngesteuerte Reduzierung der Einspeiseleistung durch den Netzbetreiber

> Abrufung der Ist-Einspeisung durch den Netzbetreiber

> Rü k i k d ü  ll  A l  di  b 1 7 2012 füll> Rückwirkend müssen alle Anlagen dies ab 1.7.2012 erfüllen

> Installierte Modulleistung mehr als 30 kWp und höchstens 100 kWp
> Ferngesteuerte Reduzierung der Einspeiseleistung durch den Netzbetreiber

> Alle Anlagen, die nach dem 31.12.2008 in Betrieb genommen wurden, 
müssen dies ab 1.1.2014 erfüllen

> Installierte Modulleistung höchstens 30 kWpg p
> Ferngesteuerte Reduzierung der Einspeiseleistung durch den Netzbetreiber

oder

> Begrenzung der maximalen Wirkleistung am Netzverknüpfungspunkt 
f 70% d  i t lli t  M d ll i t
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auf 70% der installierten Modulleistung
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IndustrialCommercialResidential

0 kWp 30 kWp 100 kWp x MWp

Einspeisemanagement Einspeisemanagement Einspeisemanagement

SUNNY HOME MANAGER
mit Erweiterung für Wirkleistungsbegrenzung

POWER PLANT CONTROLLER
SUNNY WEBBOX

Ohne Kommunikationssystem
Feste 70%-Begrenzung

POWER REDUCER BOX
SUNNY WEBBOX

70%-Begrenzung

SUNNY HOME MANAGER
Geregelte 70%-Begrenzung
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Bluetooth®ohne Kommunikation
RS-485

Kommunikationswege:


